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Das Trierer Pilgergebet

Jesus Christus, Heiland und Erlöser,  
erbarme dich über uns und über  
die ganze Welt. Gedenke deiner  

Christenheit und führe zusammen,  
was getrennt ist.  

Amen.
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„heraus gerufen“: Diese beiden Worte stehen über dem 
Abschlussdokument unserer Trierer Synode. Wir stellen sie 
2017 auch über unsere Heilig-Rock-Tage.

Damit zeigen wir: Die Umsetzung der Synodenergebnisse 
wird in den kommenden Jahren das große Thema und 
prägend für unser Bistum sein. Ehrenamtlich Engagierte, 
hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Jugend-
liche, Frauen und Männer aus dem gesamten Bistum sind 
eingeladen und herausgerufen, die Beschlüsse der Synode 
lebendig und konkret werden zu lassen. Die Heilig-Rock-
Tage können eine erste Vergewisserung sein, wo wir dabei 
gerade stehen.

Herausgerufen und gefordert sind wir als Christinnen 
und Christen aber nicht nur in Bezug auf unsere Synode, 
sondern in vielen gesellschaftlichen, politischen oder wirt-
schaftlichen Fragen. Ich denke etwa an die Menschen, die 
bei uns Zuflucht suchen. Zwar ist die Zahl der Flüchtlinge 
zurückgegangen – die Frage nach ihrer Integration stellt 
sich aber umso stärker. Und auch im kirchlichen Bereich 
dürfen wir uns im Jahr des Reformationsgedenkens erneut 
herausrufen lassen, miteinander an der Einheit der Kirche  
zu arbeiten. Schließlich mahnt der Heilige Rock, der dem 
Bistumsfest seinen Namen gibt, uns immer wieder im 
Pilgergebet: „Jesus Christus, Heiland und Erlöser, erbarme 

dich über uns und über die ganze Welt. Gedenke deiner 

Christenheit und führe zusammen, was getrennt ist.“

Deshalb bin ich dankbar für die vielen Gruppen und 
Gremien im Bistum, die Abteilungen und Arbeitsbereiche 

im Bischöflichen Generalvikariat, die bei den Heilig-Rock-
Tagen Angebote machen, die uns fragen, wo und wie wir 
uns herausrufen lassen. Ich bin dankbar für die Menschen, 
die sich wieder in der Organisation und Durchführung der 
Heilig-Rock-Tage engagieren und es so ermöglichen, dass 
wir als Bistum zusammenkommen und miteinander unseren 
Glauben leben und feiern.

Ich freue mich auf Gottesdienst und Gebet, auf Musik und 
Kultur, auf Diskussion und Vergewisserung, auf Begegnung 
und Austausch. 
Herzliche Einladung nach Trier!

Ihr

Bischof Dr. Stephan Ackermann

Liebe Schwestern und Brüder,
liebe Pilgerinnen und Pilger, 
liebe Besucher,
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Die große Bandbreite der Zielgruppen 
garantiert ein lebendiges Bistumsfest. 
Wir dürfen uns auf Bekanntes und  
Bewährtes und auf neue Menschen 
und Angebote freuen.

Tages-
ProgrammE

Tagesprogramme
Zielgruppenprogramme
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Freitag, 28. April 2017 Samstag, 29. April 2017

17.00 Uhr
Pontifikalamt zur Eröffnung der Heilig-Rock-Tage  
HERAUSGERUFEN mit Bischof Dr. Stephan Ackermann 
und den aus dem Bistum Trier stammenden Bischöfen  
Dr. Georg Bätzing (Limburg), Dr. Helmut Dieser (Aachen) 
und Dr. Felix Genn (Münster) | Dom

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle und 
Öffnung der Kapelle

19.00 Uhr
Musik und Begegnung zur Eröffnung der Heilig-Rock-Tage
Kulturzelt

21.00 Uhr
Abendlob | Dom

11.45 Uhr
Statio zur Öffnung der Heilig-Rock-Kapelle 

Heilig-Rock-Kapelle

12.15 Uhr
Mittagsgebet | Hauptmarkt

13.00 Uhr
Atempause | Dom

14.00 Uhr
Wortgottesdienst | Dom 
gestaltet von Menschen mit und ohne Behinderungen

15.15 Uhr
Sendungsfeier | Dom  
gestaltet von der kfd – Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands

17.00 Uhr
Jugendgottesdienst  
mit Weihbischof Jörg Michael Peters | Dom

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle

19.00 Uhr
Tanztheater | Kulturzelt

19.00 Uhr
„Synoden-Werkstatt“ | begleitete Zeit | Konviktshof

20.00 Uhr
Gebet und Bibliolog | Welschnonnenkirche

20.00 Uhr
Taizé-Gebet | Dom

Tagesprogramm Tagesprogramm
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Jugendtag

9.30 Uhr
Dein Weg zählt – Möglichkeit zum begleiteten Jugend-
Pilgerweg zu Fuß von Biewer nach Trier

13.00 Uhr
Begrüßung aller Teilnehmenden am Jugendtag im Kulturzelt 
Domfreihof

13.30 – 15.30 Uhr
Workshop-Angebote (Spiel, Spaß, Kunst, Kultur, Sport,  
Bildung, Politik…) für Kinder, Jugendliche und junge  
Erwachsene von 9 bis 27 Jahren

16.00 – 16.30 Uhr
Gemeinsamer Spaziergang zum Dom

16.45 Uhr 
Einstimmung zum Jugendgottesdienst | Dom

17.00 Uhr 
Jugendgottesdienst mit Weihbischof Jörg Michael Peters | Dom

19.00 - 20.00 Uhr 
Tanztheater im Kulturzelt | Domfreihof 

20.00 - 23.00 Uhr 
Taizé-Gebet | Dom

Herzlich eingeladen sind Kinder, Jugendliche und junge  
Erwachsene. Die jungen Leute beim Jugendtag in Trier 
wissen sich verbunden mit Jugendlichen aus den Diözesen 
Metz, Verdun, Troyes, Lüttich, Namur, Luxemburg und 
Trier, die vom 28. April bis 1. Mai zu einem „Europäischen 
Wochenende für den Frieden“ in Verdun und Metz  
zusammenkommen.
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kfd-Frauentag HERAUSGERUFEN

10.00 Uhr
Ankommen an drei Orten – Statio 
Anschließend: Pilgerweg zum zentralen Treffpunkt

12.00 Uhr
Wortgottesfeier | Mahlgemeinschaft

14.30 Uhr
Gemeinsamer Pilgerweg zum Dom

15.15 Uhr
Sendungsfeier | Dom

Informationen:  www.kfd-trier.de

Die Kinder mit ihren Rechten und deren Schutz stehen für 
uns im Mittelpunkt. Die Fachstelle Kinder- und Jugend-
schutz bietet von 10.30 bis 16.00 Uhr ein buntes Programm 
zum Thema „Kinder haben Rechte“ auf dem Hauptmarkt.

Genaue Informationen zum Tagesablauf: 
www.praevention.bistum-trier.de 

„Kinder haben Rechte“

Informationen, Anmeldung und Kontakt: 
jugend@bistum-trier.de
www.jugend.bistum-trier.de
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4. Begegnungstag für Menschen mit 
und ohne Behinderung

9.00 Uhr
Begrüßung | Kulturzelt

10.00 Uhr
Angebote | Rund um den Dom

14.00 Uhr
Abschlussgottesdienst | Dom

Informationen: 
www.bistum-trier.de/diakonische-pastoral/menschen-
mit-behinderungen
www.caritas-trier.de

Alle sind eingeladen, auf verschiedene Art und Weise  
„herauszurufen“, welche Wünsche und Vorstellungen sie 
heute und für die Zukunft haben – wie wir Schritt für 
Schritt zu einem inklusiven Miteinander kommen.

10.00 Uhr
Geistlicher Impuls | Jesuitenkirche 

Anschließend: Vorträge und Workshops | Priesterseminar

17.00 Uhr
Jugendgottesdienst mit Weihbischof Jörg Michael Peters | Dom 

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle

Informationen: 
www.bistum-trier.de/diakonat-im-bistum-trier

Zum ersten Mal findet der Diakonentag im Rahmen der 
Heilig-Rock-Tage statt.

Diakonentag „Der Diakonat  
im Bistum Trier nach der Synode: 
Ortsbestimmungen und  
Entwicklungen in die Zukunft“
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10.00 Uhr
Pontifikalamt mit Weihbischof Robert Brahm | Dom

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle und 
Öffnung der Kapelle

11.30 Uhr
Konzert | Kulturzelt

12.15 Uhr
Mittagsgebet | Hauptmarkt

13.00 Uhr
Atempause | Dom

16.00 Uhr
Offenes Singen | Kulturzelt 

16.00 Uhr
„Synoden-Werkstatt“ | begleitete Zeit | Konviktshof 

18.00 Uhr
Vesper mit der Mönchsgemeinschaft St. Matthias | Dom

19.00 Uhr
Konzert | Kulturzelt

20.00 Uhr
Gebet und Bibliolog | Welschnonnenkirche

21.00 Uhr
Abendlob | Dom

Tagesprogramm
Sonntag, 30. April 2017 Montag, 1. Mai 2017

Tagesprogramm

10.00 Uhr
Pontifikalamt mit Bischof Dr. Stephan Ackermann | Dom 

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle und 
Öffnung der Kapelle

11.30 Uhr
Konzert | Kulturzelt

12.15 Uhr
Mittagsgebet | Hauptmarkt

13.00 Uhr
Atempause | Dom

14.30 Uhr
Katechese „Symbole des Glaubens“ | Liebfrauen-Basilika

16.00 Uhr
„Synoden-Werkstatt“ | begleitete Zeit | Konviktshof 

18.00 Uhr
Vesper | Dom

19.00 Uhr
Konzert | Kulturzelt

20.00 Uhr
Gebet und Bibliolog | Welschnonnenkirche

21.00 Uhr
Abendlob | Dom
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Domweihfest 
10.00 Uhr | Dom
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Kolpingwerk

9.15 Uhr
Treffpunkt | Kolpinghaus, Dietrichstr. 42 

Anschließend: Bannerzug zum Dom

10.00 Uhr
Pontifikalamt mit Bischof Dr. Stephan Ackermann | Dom 

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle und 
Öffnung der Kapelle
Anschließend: Teilnahme an den Angeboten des Bistums-
festes

Informationen: 
www.kolping-trier.de

Die Kolping-Wallfahrt steht unter dem Motto 
„Wir zeigen Flagge…“.

D
ie

n
st

ag
, 2

.5
.

8.45 Uhr
Statio zur Öffnung der Heilig-Rock-Kapelle 

Heilig-Rock-Kapelle

10.30 Uhr
Wortgottesdienst | Welschnonnenkirche

12.15 Uhr
Mittagsgebet | Hauptmarkt

13.00 Uhr
Atempause | Dom

14.00 Uhr
Abschlussgottesdienst der Kita-Kinder  
mit Bischof Dr. Stephan Ackermann | Dom 

14.30 Uhr
Katechese „Symbole des Glaubens“ | Liebfrauen-Basilika

17.00 Uhr
Pontifikalamt mit Weihbischof Jörg Michael Peters | Dom 

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle

19.00 Uhr
Konzert | Kulturzelt

19.00 Uhr
„Synoden-Werkstatt“ | begleitete Zeit | Konviktshof 

20.00 Uhr
Gebet und Bibliolog | Welschnonnenkirche

21.00 Uhr
Abendlob | Dom

Tagesprogramm
Dienstag, 2. Mai 2017
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10.30 Uhr
Wortgottesdienst | Welschnonnenkirche 

Anschließend: Impuls und Austausch zum Leitwort
Möglichkeiten des Bistumsfestes: Domführung, Ausstellung, 
Gebetszeit in der Heilig-Rock-Kapelle

17.00 Uhr
Pontifikalamt mit Weihbischof Jörg Michael Peters | Dom 

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle

19.00 Uhr
Konzert | Kulturzelt

21.00 Uhr
Abendlob | Dom

Informationen: 
www.bvps-trier.de

Begegnungstag der 
Pfarrsekretärinnen und -sekretäre 

HERAUSGERUFEN

Auf viele Jahre gemeinsamen Lebens in der Ehe zurück- 
blicken zu dürfen, ist etwas sehr Kostbares und guter Anlass, 
in Dankbarkeit zurückzuschauen und zugleich um den Segen  
für die kommenden Jahre zu erbitten.
Alle Paare, die ein Ehejubiläum feiern, laden wir herzlich ein, 
mit Weihbischof Jörg Michael Peters Eucharistie zu feiern 
und die Möglichkeit zu nutzen, sich als Ehepaar neu den  
Segen Gottes für den weiteren Weg zusprechen zu lassen.  
Familienangehörige sind herzlich willkommen.

Ab 15.00 Uhr
Möglichkeit zur Begegnung bei Kaffee und Kuchen 
Bischöfliches Priesterseminar

17.00 Uhr
Pontifikalamt mit Weihbischof Jörg Michael Peters | Dom

19.00 Uhr
Konzert mit dem Salonorchester Traben-Trarbach | Kulturzelt

21.00 Uhr
Abendlob | Dom

Dank für Paare, die ein 
Ehejubiläum feiern
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für die Begegnungstage  
der Kinder aus Kindertagesstätten  

„Trau Dich – Gott ist bei Dir“  
am 2. und 3. Mai

8.45 Uhr
Öffnung der Heilig-Rock-Kapelle | Heilig-Rock-Kapelle

9.00 Uhr
Begrüßung der Gruppen | Katechetische Domführungen | Dom

10.00 Uhr
Workshopangebote | Rund um den Dom, Innenstadt

14.00 Uhr
Abschlussgottesdienst  
am Dienstag mit Bischof Dr. Stephan Ackermann | Dom 
am Mittwoch mit Weihbischof Jörg Michael Peters | Dom

Begegnungstag der Kinder  
aus Kindertagesstätten  

„Trau Dich – Gott ist bei Dir“
Di., 2. Mai und Mi., 3. Mai  
jeweils 8.45 – 14.30 Uhr 

Rund um den Dom

Selbstvertrauen zu gewinnen ist für alle Kinder ein wichti-
ger Teil ihrer Entwicklung und eine wesentliche Grundlage, 
sich neugierig die Welt anzueignen. In Kindertageseinrich-
tungen werden sie dabei liebevoll begleitet – auch in dem 
Bewusstsein, dass Gott die Wege der Kleinen und Großen 
mit seinem Segen mitgeht. Die Heilig-Rock-Tage für die 
Kinder aus den Kindertageseinrichtungen wollen dies auf 
vielfältige Weise aufgreifen.

Eingeladen sind die Kinder aus den Kindertageseinrich-
tungen, die in ihrem letzten Kindergartenjahr sind und im 
Sommer in die Schule gehen werden. Gemeinsam mit den 
sie begleitenden Erzieherinnen und Erziehern, Eltern und 
Großeltern, Seelsorgerinnen und Seelsorgern feiern sie ein 
Fest der Verbindung ihres Lebens mit ihrem Glauben.
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Mittwoch, 3. Mai 2017

8.45 Uhr
Statio zur Öffnung der Heilig-Rock-Kapelle 
Heilig-Rock-Kapelle

11.00 Uhr
Pontifikalamt mit dem Militärbischof für die Deutsche 
Bundeswehr, Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck (Essen) und 
Bischof Dr. Stephan Ackermann | Liebfrauen-Basilika

mitgestaltet von der Militärseelsorge

12.15 Uhr
Mittagsgebet | Hauptmarkt

13.00 Uhr
Atempause | Dom

14.00 Uhr
Abschlussgottesdienst der Kita-Kinder  
mit Weihbischof Jörg Michael Peters | Dom

14.30 Uhr
Katechese „Symbole des Glaubens“ | Liebfrauen-Basilika

15.30 Uhr
Platzkonzert mit dem Musikkorps der Bundeswehr  
Siegburg | Domfreihof

17.00 Uhr
Pontifikalamt mit Weihbischof Robert Brahm | Dom

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle

19.00 Uhr
Konzert | Kulturzelt

19.00 Uhr
„Synoden-Werkstatt“ | begleitete Zeit | Konviktshof 

20.00 Uhr
Gebet und Bibliolog | Welschnonnenkirche

21.00 Uhr
Abendlob | Dom
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Die Militärseelsorge richtet sich aus auf die Lebens- und 
Arbeitssituationen der Soldatinnen, Soldaten und ihrer 
Familien. Überall wo Soldaten sind, bieten Militärseelsorger 
ihre Dienste an – egal ob an Land oder auf See, zuhause 
oder im Auslandseinsatz. 

Wallfahrt der Militärseelsorge

9.00 Uhr
Eintreffen der Soldaten | Abteikirche St. Matthias 

Begrüßung der Soldatinnen und Soldaten durch Militär-
dekan Msgr. Rainer Schnettker 
Anschließend:  
Fußmarsch (Fußwallfahrt) zur Liebfrauen-Basilika

11.00 Uhr
Pontifikalamt mit dem Militärbischof für die Deutsche 
Bundeswehr, Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck (Essen) und 
Bischof Dr. Stephan Ackermann | Liebfrauen-Basilika 

Anschließend:  
Mittagessen, Stunde der Begegnung, Rahmenprogramm

15.30 Uhr
Platzkonzert mit dem Musikkorps der Bundeswehr  
Siegburg | Domfreihof
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und ihrer Partnerschulen  
„Trau dich!“
10.00 Uhr
Ankommen und Einstimmen | Angela-Merici-Gymnasium

10.30 Uhr
Begrüßung | Angela-Merici-Gymnasium

10.45 Uhr
Workshop-Angebote und erlebnispädagogisches Begleit-
programm | Angela-Merici-Gymnasium

12.30 Uhr
Möglichkeit zum Besuch der Heilig-Rock-Kapelle | Dom

13.15 Uhr
Wortgottes-Feier mit Weihbischof Robert Brahm | Dom

15.00 Uhr
Ankommen und Begrüßung | Begegnungszelt Priesterseminar

15.30 Uhr
Vortrag mit Superintendent Dr. Jörg Weber 
Orgelmusik – Kantor Martin Bambauer 
Ev. Kirche zum Erlöser – Konstantin-Basilika

17.00 Uhr
Pontifikalamt mit Bischof Dr. Stephan Ackermann | Dom

Priestertag des Bistums Trier

11.45 Uhr
Statio zur Öffnung der Heilig-Rock-Kapelle | Heilig-Rock-Kapelle

12.15 Uhr
Mittagsgebet | Hauptmarkt

13.00 Uhr
Atempause | Dom

13.15 Uhr
Wortgottes-Feier mit Weihbischof Robert Brahm | Dom

14.30 Uhr
Katechese „Symbole des Glaubens“ | Liebfrauen-Basilika

17.00 Uhr
Pontifikalamt mit Bischof Dr. Stephan Ackermann | Dom

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle

19.00 Uhr
Konzert | Kulturzelt

19.00 Uhr
„Synoden-Werkstatt“ | begleitete Zeit | Konviktshof 

20.00 Uhr
Gebet und Bibliolog | Welschnonnenkirche

21.00 Uhr
Abendlob | Dom

Donnerstag, 4. Mai 2017
Tagesprogramm
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11.45 Uhr
Statio zur Öffnung der Heilig-Rock-Kapelle 
Heilig-Rock-Kapelle

12.15 Uhr
Mittagsgebet | Hauptmarkt

13.00 Uhr
Atempause | Dom

14.30 Uhr
Katechese „Symbole des Glaubens“ | Liebfrauen-Basilika

17.00 Uhr
Pontifikalamt mit Weihbischof Jörg Michael Peters mit 
Einzelsegnung | Dom

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle

18.30 Uhr
Ökumenische Andacht | Dom, Helenenkrypta

19.00 Uhr
Konzert | Kulturzelt

19.00 Uhr
„Synoden-Werkstatt“ | begleitete Zeit | Konviktshof 

20.00 Uhr
Gebet und Bibliolog | Welschnonnenkirche

21.00 Uhr
Abendlob | Dom

Freitag, 5. Mai 2017
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Fußwallfahrt des Besucherdienstes 
des Bistums Trier und  

der Aljoscha-Gemeinschaft

Der Besucherdienst gründete sich 1997 nach der Heilig-
Rock-Wallfahrt und feiert in diesem Jahr sein 20-jähriges 
Bestehen. Die rund 200 Ehrenamtlichen leisten Dienste im 
ganzen Jahreskreis auf Bistumsebene.  
Die Aljoscha-Gemeinschaft ist eine Gruppe von Menschen 
im Besucherdienst, die sich um die Helferinnen und Helfer 
kümmern, die aus Alters- bzw. Gesundheitsgründen keine 
Dienste mehr übernehmen können und um diejenigen, 
denen es aus unterschiedlichen Gründen nicht gut geht.

14.00 Uhr
Begrüßung und Start der Fußwallfahrt 
Abteihof St. Matthias 

Anschließend: Fußwallfahrt von St. Matthias zum Dom

16.00 Uhr
Statio | Liebfrauen-Basilika

17.00 Uhr
Pontifikalamt mit Weihbischof Jörg Michael Peters mit 
Einzelsegnung | Dom 

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle

19.00 Uhr
Konzert | Kulturzelt

21.00 Uhr
Abendlob | Dom

Informationen: 
besucherdienst@bistum-trier.de
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Menschen brauchen Trost und Zuwendung, wenn Lebens-
pläne reißen, wenn liebe Menschen gehen, wenn die Liebe 
abhanden kommt, wenn Beziehungen brechen, wenn Tren-
nung droht und ihr Schmerz an der Seele nagt. Christus,  
der mitgehen und heilen will, bietet sein Wort und seinen 
Trost an.
Gebet, Betrachtung, Schriftlesung und Musik vor dem 
Herrn wollen Zuversicht und Trost erbitten: „…und führe 
zusammen, was (in mir) getrennt ist“. Das Angebot steht 
allen Interessierten offen.

Kontakt:  
AK Ökumene | johannes.rau@bistum-trier.de

„Getrennt – Getröstet“ | Ökumenische 
Andacht | Geistliche Zeit in „Zeiten der 
Trennung“
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18.30 - 19.15 Uhr | Dom, Helenenkrypta

Begegnungstag der Ordenschristen

14.00 Uhr
Begegnung bei Kaffee und Kuchen mit dem Bischofsvikar 
für die Orden Prälat Dr. Georg Holkenbrink und  
Sr. Gerhild Sewenig | Begegnungszelt Priesterseminar

15.00 Uhr
Impuls „HERAUSGERUFEN - Synode und Orden“
Generalvikar Dr. Ulrich Graf von Plettenberg

17.00 Uhr
Pontifikalamt mit Weihbischof Jörg Michael Peters mit 
Einzelsegnung | Dom 

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle

Für unser tägliches Leben brauchen wir immer wieder 
Stärkung und Ermutigung. Wir Christen erhoffen uns 
diese von Gott. Im Segen wird uns die Zuwendung Gottes 
zugesprochen. Deshalb laden wir Sie herzlich ein, sich ganz 
persönlich segnen zu lassen.

Segnungsgottesdienst  
mit Einzelsegnung 

17.00 Uhr | Dom
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Verleihung der missio canonica

10.00 Uhr
Ankommen und Begrüßung | Grundschule am Dom

10.30 Uhr
„HERAUSGERUFEN – Impulse zur Synode"
Christian Heckmann (Prozessleiter Umsetzung der Synode)

12.00 Uhr
Mittagsimbiss | Cafeteria Bischöfliches Generalvikariat

13.15 Uhr
Vorbereitung und Einstimmung | Liebfrauen-Basilika

14.00 Uhr
Pontifikalamt mit Verleihung der missio canonica
durch Bischof Dr. Stephan Ackermann | Liebfrauen-Basilika

Anschließend: Begegnungsfest | Cafeteria Bischöfliches 

Generalvikariat

Die missio canonica ist die kirchliche Beauftragung als 
katholische Religionslehrerin bzw. als katholischer  
Religionslehrer.
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.Samstag, 6. Mai 2017
Tagesprogramm

11.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit Bischof Dr. Stephan  
Ackermann | Dom

Gestaltet von den Chören des Ökumenischen  
Kirchenmusikfestes 
Anschließend: Statio zur Öffnung der Heilig-Rock-Kapelle 
Heilig-Rock-Kapelle

12.15 Uhr
Mittagsgebet | Hauptmarkt

13.00 Uhr
Atempause | Dom

14.00 Uhr
Pontifikalamt mit Verleihung der missio canonica  
mit Bischof Dr. Stephan Ackermann | Liebfrauen-Basilika

13.00 Uhr, 14.00 Uhr, 15.00 Uhr
Friedensgebete

13.00 Uhr, 14.00 Uhr, 15.00 Uhr
Begegnungskonzerte

17.00 Uhr
Pontifikalamt mit Weihbischof Jörg Michael Peters | Dom 

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle

19.00 Uhr
Konzert | Kulturzelt

19.00 Uhr
„Synoden-Werkstatt“ | begleitete Zeit | Konviktshof 

20.00 Uhr
Gebet und Bibliolog | Welschnonnenkirche

21.00 Uhr
Abendlob | Dom
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. 10.30 Uhr
Ankommen | Innenhof Priesterseminar

11.00 Uhr
Eröffnung, Impuls, Diskussion mit Generalvikar Dr. Ulrich 
Graf von Plettenberg und Weihbischof Robert Brahm 
Innenhof Priesterseminar

12.30 - 14.00 Uhr
Gemeinsames Mittagessen mit den Teilnehmenden am ökume-
nischen Kirchenmusikfest | Begegnungszelt Priesterseminar

14.00 - 17.00 Uhr
Workshops, Beratung, Gesprächsforen, Domführungen und 
Café International

parallel 13.00 Uhr, 14.00 Uhr, 15 Uhr
Friedensgebete und Begegnungskonzerte

17.00 Uhr
Pontifikalamt mit Weihbischof Jörg Michael Peters | Dom

mitgestaltet von den Muttersprachlichen Gemeinden 
Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle

19.00 Uhr
Fest | Kulturzelt, Domfreihof

Informationen: 
www.ehrenamt.bistum-trier.de

Tag des ehrenamtlichen  
Engagements

Im Bistum Trier engagieren sich geschätzt 80.000 Menschen 
ehrenamtlich in unterschiedlichen Feldern und bringen sich 
mit ihren vielfältigen Gaben und Fähigkeiten ein. Diesen 
Schatz möchten wir während des Bistumsfestes würdigen 
und laden alle Ehrenamtlichen im Bistum Trier herzlich ein 
zum Tag des ehrenamtlichen Engagements. 
Der Tag lebt von den Impulsen zur Kirchenentwicklung und 
der Synode, von der Begegnung mit vielen Ehrenamtlichen 
bei Feier und Gebet, von Angeboten zum Mitdiskutieren 
und Mitmachen, in Workshops, Foren und Aktionen und der 
Begegnung mit den Gästen des ökumenischen Kirchenmusik-
festes und der muttersprachlichen Gemeinden.

32 33



„Die Welt, in der wir leben, entsteht aus 
der Qualität unserer Beziehungen.“ 
(Martin Buber)

Menschen kommen zu uns und leben bei uns, um hier  
Heimat zu finden. In ihren Ländern herrschen Krieg und 
Terror sowie für viele auch Armut und Perspektivlosigkeit. 
Lassen Sie uns den Domfreihof für ein paar Stunden zu 
einem Stück Heimat für alle machen.
Eingeladen sind besonders Menschen, die im Bistum Trier 
Zuflucht gefunden haben und alle, die mit den Flüchtlingen 
zusammenarbeiten und für sie da sind. Herzlich eingeladen 
sind auch die Menschen, die schon lange bei uns leben und 
in ihren muttersprachlichen Gemeinden organisiert sind. 
Café International bedeutet Gespräch, einander näher kom-
men, gemeinsam Kaffee trinken, Musik und Tanz. Mit Hilfe 
einer kleinen Ausstellung stellen uns Menschen ihre Heimat 
vor und zeigen so einen Weg der Verständigung auf.

Im Westchor des Doms wird es eine Gebetsstation unter 
einem Kreuz aus Lampedusa geben. Alle können dort ihre 
Fürbitten, ihre Trauer, ihre Wut, ihre Hoffnungen vor Gott 
tragen.

Informationen: 
www.kab-trier.de

Café International 
14.00 – 17.00 Uhr 
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Begegnung der Muttersprachlichen 
Gemeinden

Die Muttersprachlichen Gemeinden ermöglichen den Men-
schen, in ihrer Muttersprache zu beten und Gottesdienst 
zu feiern, sich gegenseitig zu unterstützen und vertraute 
Traditionen zu pflegen. Das trägt dazu bei, dass Menschen 
eine neue Heimat finden, ohne ihre Wurzeln zu verlieren. Im 
Bistum Trier leben über 125.000 Katholiken aus über 160 
Nationen.

ab 14.00 Uhr
Café International | Kulturzelt

17.00 Uhr
Pontifikalamt mit Weihbischof Jörg Michael Peters | Dom 
Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle

19.00 Uhr
Begegnung und Fest | Kulturzelt
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Anlässlich des Gedenkens „Luther 2017 – 500 Jahre 
Reformation“, das evangelische und katholische 

Christinnen und Christen mit einem Ökumenischen 
Christusfest gemeinsam feiern, lädt das Bistum Chöre 
beider Konfessionen nach Trier ein. Zu den musika-
lischen und liturgischen Angeboten sind die Besucher 

und Pilger der Heilig-Rock-Tage eingeladen.

Ökumenisches Kirchenmusikfest
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. 13.00 Uhr, 14.00 Uhr, 15.00 Uhr
Friedensgebete

13.00 Uhr, 14.00 Uhr, 15.00 Uhr
Begegnungskonzerte

14.00 Uhr, 15.00 Uhr
Workshops:
- Der Einfluss Martin Luthers auf die Kirchenmusik in  
  Deutschland / Offenes Singen
- Stimmbildung für Chorsänger/innen
- Gospels zum Mitsingen
- Chorchoreographie
- Interessante Chorliteratur – Reading Session
- Die neue Basilika-Orgel | Farben der Orgelmusik – Der  
  Choral in der Orgelmusik
- Rallye für Kinder- und Jugendchöre

14.00 Uhr
Musical „The Voice – Hör auf die Stimme“ | Kirche St. Paulus

16.00 Uhr
Probe für das Abschlusskonzert | Konstantin-Basilika

17.00 Uhr
Abschlusskonzert „Lobgesang“ von Felix  
Mendelssohn Bartholdy | Konstantin-Basilika

9.30 Uhr
Ankunft der Chöre | Kulturzelt

10.00 Uhr
Gemeinsame Probe | Dom

11.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst  
mit Bischof Dr. Stephan Ackermann | Dom

12.15 - 14.00 Uhr
Mittagessen | Begegnungszelt Priesterseminar
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Im feierlichen Gottesdienst empfangen Erwachsene, die 
getauft, aber noch nicht gefirmt sind, vom Bischof das  
Sakrament der Firmung. Die Firmung vollendet die Taufe 
in der Besiegelung durch die „Gabe Gottes, den Heiligen 
Geist“.

8.30 Uhr
Vorgespräch | Bischöfliches Generalvikariat Konferenzraum A/B

10.00 Uhr
Pontifikalamt mit Weihbischof Robert Brahm | Dom

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle und 
Öffnung der Kapelle
Anschließend: Empfang | Bischöfliches Generalvikariat  

Konferenzraum A/B

ErwachsenenfirmungSonntag, 7. Mai 2017
Tagesprogramm

10.00 Uhr
Pontifikalamt mit Weihbischof Robert Brahm | Dom

Anschließend: Prozession zur Heilig-Rock-Kapelle und 
Öffnung der Kapelle

11.30 Uhr
Konzert | Kulturzelt

12.15 Uhr
Mittagsgebet | Hauptmarkt

13.00 Uhr
Atempause | Dom

14.30 Uhr
Offenes Singen | Kulturzelt

16.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Bischof Dr. Stephan Ackermann | Dom

16.00 Uhr
„Synoden-Werkstatt“ | begleitete Zeit | Konviktshof 

18.00 Uhr
Pontifikalvesper zum Abschluss der Heilig-Rock-Tage mit 
Bischof Dr. Stephan Ackermann | Dom
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9.30 - 10.30 Uhr
Start der Pilgergruppen von drei unterschiedlichen Start-
punkten (Streckenlänge: 3, 5 oder 8 km)

11.00 - 13.00 Uhr
Die Sternwallfahrt endet im Dom in der Heilig-Rock-
Kapelle.

14.30 Uhr
Offenes Singen | Kulturzelt, Domfreihof

14.30 Uhr
Inhaltliche Angebote | Rund um den Dom, Innenstadt

16.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Bischof Dr. Stephan Ackermann | Dom

Die detaillierte Ausschreibung mit allen Informationen 
und dem Anmeldeformular gibt es ab Januar unter:
www.heilig-rock-tage.de/service/familientag

Am Sonntag, 7. Mai 2017, feiern wir den Familien-
tag mit Kindern, Eltern, Großeltern, Familienange-
hörigen... und machen uns gemeinsam mit und zu 
Jesus Christus auf den Weg: Gehen und Wandern, 

Singen und Beten, Essen und Trinken, neue Erfahrun-
gen miteinander machen, miteinander Gottesdienst 

feiern. Auf unterschiedlich langen Wegen pilgern wir 
zum Dom. Danach können Sie an inhaltlichen 

Angeboten für Familien teilnehmen. Zum Abschluss 
feiern wir gemeinsam Gottesdienst im Dom. 

HERAUSGERUFEN 
Familien auf dem Weg
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Heraus 
Gerufen

Im Mai 2016 endete die Synode im Bistum Trier. Das 
Schlussdokument „heraus gerufen. Schritte in die Zukunft 
wagen“ wurde von unseren Synodalen beschlossen und 
von Bischof Dr. Stephan Ackermann in Kraft gesetzt.
Mit den Ergebnissen der Synode wagt die Kirche im  
Bistum Trier einen neuen Anfang.

Nun hat die spannende Zeit der Umsetzung begonnen. 
Alle sind herausgerufen, mit ihren Möglichkeiten mit-
zuwirken. Spürbar ist, dass es viele Fragen gibt und ein 
großer Informations- und Gesprächsbedarf besteht. Auch 
vielfältige Unsicherheiten machen sich bemerkbar.
Veranstaltungen an vielen Orten bieten zurzeit Gelegen-
heiten für die Auseinandersetzung mit dem Schlussdoku-
ment und den damit verbundenen Zielen für die Zukunft.
Eine weitere Möglichkeit ist das Bistumsfest. Während der 
Heilig-Rock-Tage laden wir alle herzlich ein, sich zu infor-
mieren, zu diskutieren, Ideen zu entwickeln, Rückmeldun-
gen zu geben, Rüstzeug einzupacken und Verantwortliche 
zu treffen.
Dazu gibt es während des Bistumsfestes einen festen Ort: 
Im Konviktshof steht ein Zelt, es ist täglich offen für 
Interessierte und Engagierte. Sie können einfach kommen, 
zu bestimmten Zeiten finden Veranstaltungen statt und 
stehen Gesprächspartner bereit.

Informationen:
www.heilig-rock-tage.de
www.bistum-trier.de/heraus-gerufen

Synoden-Werkstatt
täglich | 11.00 – 21.00 Uhr 

Konviktshof 

begleitete Zeit 
werktags 19.00 – 20.30 Uhr 
sonntags 16.00 – 17.30 Uhr 

und nach Vereinbarung
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Geistliche Angebote

Geistliche 
Angebote

Die Heilig-Rock-Tage geben Raum 

für Gebet und Vergewisserung, zum 

Zur-Ruhe-kommen, für Anbetung 

und Stille.
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Lesung der gesamten Lutherbibel
 
Ein Projekt zum 500. Jahrestag der Reformation und zum 
300. Jubiläum der Welschnonnenkirche 
Freitag, 28. April bis Sonntag, 7. Mai 2017

täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr 
Lesung der gesamten Lutherbibel

20.00 – 20.30 Uhr 
Tagesabschluss mit Gebet und Bibliolog 
Welschnonnenkirche (Flanderstraße Trier)

Veranstalter:
Dekanat Trier
Förderverein der Welschnonnenkirche 
Marianische Bürgersodalität 

in Kooperation mit der 
Evangelischen Kirchengemeinde Trier

„Listen to the Spirit calling you!”
Musik
Chormusik von Aniceto Nazareth, Javier Busto,  
Rihards Dubra und anderen  
Mädchenchor am Trierer Dom
Leitung: Domkantorin Christina Elting

Wort   
Domvikar Marco Weber, Trier

Freitag, 28. April

Samstag, 29. April

Abendlob
herausgerufen 

21.00 Uhr | Dom

Taizé-Gebet | 20.00 Uhr
Die Gesänge aus dem Taizé – dem kleinen Ort im franzö-
sischen Burgund – sind die Basis des Taizé-Gebetes. Seit 
1996 findet das Taizé-Gebet, getragen vom ökumenischen 
Gebetskreis Trier, während der Heilig-Rock-Tage statt.

Sonntag, 30. April

„Ihr seid die Gesegneten des Herrn!“
Musik
Geistliche Madrigale des Frühbarock aus Hermann Josef 
Scheins „Israels Brünnlein“  
Vokalsolisten Dom zu Trier, Gerd Demerath (Theorbe),  
Ulrich Krupp (Orgelpositiv)
Leitung: Domkapellmeister Thomas Kiefer

Wort   
Pfarrer Benedikt Welter, Saarbrücken    
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„Jesu, meine Freude!“
Musik
Motette BWV 227 von Johann Sebastian Bach
Kammerchor Neuwied 
Leitung: Regionalkantor Thomas Sorger

Wort   
Judith Rupp, Trier

Abendlobmodern!
Musik
Petr Eben: „Okna“ für Trompete und Orgel (1976)
Zyklus über vier Glasmosaikfenster Marc Chagalls  
in der Synagoge des Hadassah Hospital Jerusalem
Thomas Hammes (Trompete), Domorganist Josef Still (Orgel)

Wort   
Harald Orth, Studiendirektor i.K., Koblenz

Montag, 1. Mai

Dienstag, 2. Mai
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„Seit Menschen leben, rufen sie nach Gott!“
Musik
Bruno Bjelinski: „Drei biblische Legenden"
Lars-Erik Larsson: Concertino für Posaune und Orchester 
Orchester des Bischöflichen Angela-Merici-Gymnasiums Trier
Carolin Welter, Posaune
Leitung: Ulrich Krupp

Wort   
Pastoralreferentin Nicole Stockschlaeder, Remagen-Kripp

Mittwoch, 3. Mai

„Vertraut den neuen Wegen!“
Musik
Geistreich und Weltnah – Vokalmusik im Crossover
Ensemble Picante

Wort   
Pastoralreferent Sandro Frank, Trier

Donnerstag, 4. Mai
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„Vergiß, o Seele, nun die Angst!“
Musik
Bach-Kantate: Wachet auf, ruft uns die Stimme!
Johann Sebastian Bach BWV 140
Trierer Domsingknaben, Vokalsolisten, Neumeyer Consort
Leitung: Domkapellmeister Thomas Kiefer

Wort   
Prof. Dr. Hans-Georg Gradl, Trier 

„Pro-Vocation!“
Musik
A Gospel-Celebration
Kirk Smith, Heartchor und Der Andere Chor Dillingen
Leitung: Dekanatskantor Thomas Bernardy

Wort   
Pfarrerin Christine Unrath, St. Wendel

Freitag, 5. Mai

Samstag, 6. Mai
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Täglich | Start in der Westkrypta, Dom

In der Westkrypta des Doms befindet sich der Start eines 
interaktiven Parcours zum Thema Berufung. Die einzelnen 
Stationen können Dir helfen, zu entdecken, was in Dir steckt 
und welche Begabungen Dich ausmachen. Denn es gilt: Dein 
Weg zählt!
Unmittelbar nach dem Betreten des Doms führt Dich eine 
Treppe hinab zur ersten Station. Der weitere Weg bringt Dich 
dann zu ausgewählten Orten im Dom und schließlich heraus 
in die Stadt.
Der Parcours kann während der allgemeinen Öffnungszeiten 
eigenständig absolviert werden. Jeweils zwischen 15.30 und 
16.30 Uhr besteht zudem die Möglichkeit zu Gespräch und 
Austausch mit einem/r Seelsorger/in.
Ergänzt wird das Angebot durch Informationen zum  
Orientierungs- und Sprachenjahr Felixianum und zu Deinen 
beruflichen Perspektiven im Bistum Trier.
Als zusätzliches Angebot besteht für Gruppen die Möglich-
keit, den Parcours begleitet zu durchlaufen. Dazu können im 
Vorfeld Termine vereinbart werden bei Oliver Laufer-Schmitt 
(oliver.laufer-schmitt@felixianum.de) oder Sandro Frank 
(deinwegzaehlt@bistum-trier.de).

Informationen:
www.geistlichleben.de/dein-weg-zaehlt
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In der Heilig-Rock-Kapelle wird der Heilige Rock auf-
bewahrt. Für gläubige Menschen verweist der Heilige 
Rock auf Jesus Christus, Licht der Welt und Erlöser aller 
Menschen. Der Heilige Rock liegt verschlossen in einem 
Holzschrein unter einem klimatisierten Glaszelt und ist 
nicht sichtbar. Nur während der großen Heilig-Rock-
Wallfahrten ist der Heilige Rock zu sehen. Vom 13. April 
bis 13. Mai 2012 fand die letzte große Wallfahrt statt. Sie 
führte 545.000 Pilger und Besucher nach Trier.

Informationen zur Bedeutung und Geschichte  
des Heiligen Rockes:
www.heilig-rock-wallfahrt.de/wissenswert

Informationen zu den gestalteten Gebetszeiten:
www.gemeinschaften.bistum-trier.de
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Beten in der Heilig-Rock-Kapelle
Geöffnet täglich 11.45 – 21.00 Uhr 

Dom
Die Heilig-Rock-Kapelle ist ein Ort des Gebetes.  

Während des Bistumsfestes gestalten Geistliche Gemein-
schaften Gebetszeiten in der Kapelle.

Beicht- und Gesprächsangebote 
während der Heilig-Rock-Tage

Beicht- und Gesprächsgelegenheiten | Dom

Offenes Angebot im Umfeld des Abendlobes. Ein Priester 
steht erkennbar im Raum des Doms zur Verfügung.

Sakrament der Versöhnung – Beichtgelegenheit | St. Gangolf

Mo. - Fr. | 14.30 - 17.30 Uhr und Sa. | 15.30 – 17.30 Uhr

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

St. Gangolf

Mo. - Sa. | 8.00 - 17.30 Uhr und So. | 10.30 - 17.45 Uhr

Heilige Messe  
St. Gangolf

Mo. - Sa. | 12.00 und 18.00 Uhr und So. | 9.30 und 18.00 Uhr

Katechesen „Symbole des Glaubens“  
Liebfrauen-Basilika

Mo., 1. Mai bis Fr., 5. Mai | jeweils um 14.30 Uhr
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Mittagsgebet
Täglich | 12.15 Uhr | Hauptmarkt

In der Mitte des Tages und der Stadt laden wir ein zum 
Innehalten und zum Zu-sich-Kommen. Wir bringen die 
Anliegen der Menschen im gemeinsamen Gebet vor Gott.
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Konzelebration
Bei allen Gottesdiensten während der Heilig-Rock-Tage 
sind die Priester zur Konzelebration und die Diakone zur 
Assistenz herzlich eingeladen.

Wallfahren & Pilgern
Menschen brechen auf, um pilgernd zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad den Alltag hinter sich zu lassen. Sie machen 
sich allein oder in einer Gruppe gemeinsam auf den Weg. 
Für gläubige Menschen bedeutet Pilgern „Beten mit den 
Füßen“, beschwingt und gestützt durch die Zuwendung 
anderer Menschen und getragen von Gottes Güte und 
Erbarmen. 
Während des Bistumsfestes sind alle, die zum Trierer Dom 
pilgern, herzlich willkommen. Gemeldete Fußpilgergruppen 
werden empfangen. Pilgerstempel gibt es in der Dom-
Information. Im Dom werden Plätze für Fußpilgergruppen 
reserviert. Der Besucherdienst ermöglicht eine Erfrischung 
im Romanischen Saal des Domkreuzgangs.

Informationen zu den Pilgerrouten zum Trierer Dom: 
www.heilig-rock-wallfahrt.de/pilgern

Fürbittort
Täglich | Domfreihof und Hauptmarkt

Menschen können ihre Freude, ihre Anteilnahme, ihre 
Gebete, ihre Wünsche, ihre Bitten, ihren Dank... auf 
Stoffstreifen schreiben und am Fürbittort hinterlassen. Die 
Anliegen werden in den Gebeten und Gottesdiensten vor 
Gott getragen.

Während der Heilig-Rock-Tage gibt es viele Möglichkeiten 
bei Gebeten und Gottesdiensten zu dienen. Wir freuen uns 
sehr, wenn Ihr dabei seid! Meldet Euch bitte zum Dienst.

Kontakt:
minis@bistum-trier.de

Rock mit... zieh dein Gewand an 
und sei dabei!

Ministrantinnen und Ministranten beim Bistumsfest
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Die Westfassade des Trierer Doms  
bietet eine eindrucksvolle Kulisse für 
das wunderbare Programm im Kultur-
zelt auf der Kulturbühne. Der Besuch 
der Angebote ist kostenlos.

Kulturelle
Angebote

Kulturbühne im Kulturzelt am Dom
Täglich | Siehe Zeitangaben | Domfreihof
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Musikverein 1920 Ruwer-Eitelsbach e.V.  
Konzert | 11.30 Uhr
In Ruwer herrscht ein reges Vereinsleben. Einer der Orts-
vereine ist der Musikverein 1920 Ruwer-Eitelsbach e.V.  
Der Verein hat derzeit 257 Mitglieder (Stand März 2016), 
von denen aktuell 31 aktiv im Orchester musizieren.  
5 Jugendliche (Stand Sept. 2016) sind in musikalischer 
Grundausbildung.

„Auf dem Weg zu mir!“ 
Offenes Singen mit Martin Folz und dem 
Jugendchor „Les Jeunes qui chantent“, 
Conservatoire du Nord Ettelbruck (Lux.)  
16.00 Uhr
Neue Pilgerlieder, Kanones, Songs zum Zuhören und  
Mitmachen

- Sich auf den Weg machen
- Irren, Verirren, Wiederfinden
- Lieder vom Aufbruch
- Vom Wagen und Mutig sein
- Lieder der Hoffnung
- Lieder der Zeit
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Die SCHOENEN | Konzert | 19.00 Uhr
Starke Gefühle, großes Kino – das ist genau die Rolle, in 
der sich die Chanson-Sängerin Anne Schoenen besonders 
wohlfühlt. Die vier leidenschaftlichen Instrumentalisten 
verbreiten frankophiles Flair auf hohem musikalischem 
Niveau. Die SCHOENEN präsentieren Chansons in allen 
Facetten.

H.E.R.O.E.S. 
Tanztheater von Hannah Ma | 19.00 Uhr
Eine spontane Äußerung eines Menschen, ein unzensierter 
Ausruf kann falsch verstanden werden, zum Schmetter-
lingseffekt der menschlichen Geschichte werden. Ein Krieg 
bricht aus. Vor einer symbolhaft bemalten Wand stellen 
Tänzer eindringlich und ergreifend die Frage nach der  
Geschichte des Menschseins und zeigen auf, dass Liebe 
falsch verstanden werden kann, aber letztendlich doch 
immer siegt.

Freitag, 28. April 

Samstag, 29. April 

Sonntag, 30. April
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Casino Salon Orchester 
Konzert | 19.00 Uhr
Das Ensemble aus 13 Musikerinnen und Musikern mit seiner 
Sängerin Stephanie Zang hat sich der Salonorchestermusik 
verschrieben. Mit ihren Interpretationen von Originalarran-
gements der Unterhaltungsmusik aus den 1920er bis 1940er 
Jahren nehmen sie das Publikum mit auf eine Zeitreise der 
besonderen Art. Die damalige Salonorchestermusik, auch 
bekannt aus vielen UFA-Tonfilmen, ist heutzutage live nur 
noch selten zu hören und wird vom Casino Salon Orchester in 
unverfälschter Form mit Originalarrangements und in Origi-
nalbesetzung zur Aufführung gebracht.
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Dream Catcher | Konzert | 19.00 Uhr
 
Den englischen Ausdruck „Raggle Taggle“ kann man mit 
„ungehobelt“ übersetzen. Positiv formuliert könnte man 
auch sagen: echt, unangepasst und urig. Wenn man Dream 
Catcher live hört, stellen sich schnell ähnliche Assoziationen 
ein: Die Lieder kommen frisch von der Leber und brauchen 
keinen überfrachtenden Schnickschnack, um die Zuhörer zu 
erreichen. Die Musiker haben diese urige „Raggle Taggle“ 
Persönlichkeit, die man einfach sympathisch finden muss. 

„Nine lives and a spark" 
Konzert | 19.00 Uhr
 
Mit Stimme, Klavier, Gitarre und weiteren Instrumenten  
machen „Nine lives and a spark” akustischen Singer-Song-
writer-Pop aus eigener Herstellung. Nie laut, mehr Klang als 
wilder Groove, mal rhythmisch, mal melancholisch – Musik 
zum Zurücklehnen und Zuhören, in der sich die musikalische 
Herkunft der drei Musikerinnen und Musiker mit Einflüssen 
aus so unterschiedlichen Bereichen wie Folk, Jazz, Grunge 
oder dem Prog-Rock der 1970er/80er Jahre bemerkbar macht. 

Mittwoch, 3. Mai

Musikverein Altrich | Konzert | 11.30 Uhr
 
Der 1958 gegründete Musikverein Altrich gehört zu den 
renommiertesten Blasorchestern im Landkreis Bernkastel-
Wittlich. Das Blasorchester besteht zurzeit aus 35 Musikern 
zwischen 12 und 67 Jahren. 14 Kinder befinden sich in 
Ausbildung, die teilweise bereits im Jugendorchester Altrich-
Wengerohr musizieren.

Montag, 1. Mai

Forget the tears – it’s beautiful  
Konzert | 19.00 Uhr
Die Jugendlichen des grenzüberschreitenden Robert- 
Schuman-Chores und Helmut Eisel, bekanntester Schüler 
von Giora Feidmann, wagen die Begegnung, die Verschmel-
zung und manchmal auch die Konfrontation zwischen klas-
sisch geprägter Chormusik, Jazz und Klezmer. Begleitet wird 
der Chor von einem kleinen Instrumentalensemble.
Musikalische Leitung: Martin Folz und Rainer Hilger.
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Café International 
Begegnung mit Musik | ab 14.00 Uhr
Menschen aus verschiedensten Ländern begegnen sich.  
Neben der Musik zeigen auch andere Künste, wie be-
reichernd und vielfältig sich unser aller Leben entfalten 
kann, wenn wir aufeinander zugehen und uns gegenseitig 
annehmen.

Samstag, 6. Mai

Andreas Sittmann und Freunde 
Fiesta | 19.00 Uhr
Andreas Sittmann lädt befreundete Musiker zu einem Stell-
dichein: bunt, international und mit viel Spielfreu(n)de – ein 
Mix von musikalischen Kulturen.

"Gospel Celebration" vor dem Dom – 
Gospel & mehr mit Kirk Smith 
Konzert | 19.00 Uhr
Der Gospel-Pastor Kirk Smith, der sich vor zwei Jahren 
bei „Voice of Germany“ in die Herzen eines Millionen-
publikums gesungen hat, wird in diesem Abendkonzert 
den Domfreihof rocken. Von Modern Gospel und Soul bis 
hin zu aktuellem Pop wird Smith zusammen mit Thomas 
Bernardy und seinen Sängern und Musikern der „Offenen 
Bühne Dillingen“ seine Zuhörer mitreißen und schließlich 
zum Teil des Geschehens werden lassen. 

Freitag, 5. MaiMusikkorps der Bundeswehr Siegburg  
Platzkonzert | Domfreihof | 15.30 Uhr
Das Musikkorps der Bundeswehr besteht aus 60 Soldatin-
nen und Soldaten, die im großen Sinfonischen Blasorchester 
dienen. Es ging im Jahr 2000 aus dem damaligen Stabsmusik-
korps der Bundeswehr hervor und ist seitdem für den Militär-
musikdienst das Aushängeschild im konzertanten Bereich.

4ofUs | Konzert | 19.00 Uhr
Sinatra und Brubeck, aber auch Silbermond und Rosenstolz 
erklingen im Cocktail-Sound. Der scheinbare Widerspruch 
wird durch die speziellen Interpretationen zum Prinzip. 
Was scheinbar nicht geht, geht schließlich doch. Ob Songs 
der Swing-Ära oder cooler Jazz, Bossa Nova oder Samba, 
umgearbeitete Rock- oder Popmusik, englisch-, französisch- 
oder deutschsprachig – die vier Musiker verstehen es, mit 
geschmackvollen Arrangements und mitreißenden Soli die 
Zuhörer in ihren Bann zu ziehen.

Donnerstag, 4. Mai
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Musikverein 1908 Saarburg-Beurig e. V. 
Konzert | 11.30 Uhr
Als eines von zwei Blasorchestern in der Stadt Saarburg be-
steht der Musikverein Beurig zur Zeit aus rund 100 aktiven 
Musikerinnen und Musikern, die in verschiedenen Formatio-
nen gemeinsam musizieren. Im Verein großgeschrieben wird 
dabei eine zielgerichtete und fundierte Jugendausbildung. Die 
Nachwuchsarbeit ist Garant der Qualität und Zukunft des 
über 100-jährigen Musikvereins an der unteren Saar.

Sonntag, 7. Mai

Sonntag, 7. Mai 
Offenes Singen mit den Chören  
der Chorgemeinschaft Bongard 

1908 e. V. und dem Singkreis  
Kaltenborn | 14.30 Uhr

Ausstellung „Misereor-Hungertücher“ 
Dienstag bis Samstag 9.00 – 17.00 Uhr 
Sonntag und 1. Mai 13.00 – 17.00 Uhr 
Museum am Dom 

Die bundesweite Eröffnung der Misereor-Fastenaktion 2017 
wird in Trier gefeiert. Das MISEREOR-Hungertuch ist ein 
zentraler Bestandteil der Fastenaktion. Jedes Jahr verwenden 
Gemeinden und Schulen die Szenen des Bildes, um sich in der 
Fastenzeit und darüber hinaus mit drängenden Themen der 
sozialen Gerechtigkeit auseinanderzusetzen.
Das Museum am Dom nimmt dies zum Anlass, eine Auswahl 
an Hungertüchern aus den letzten 40 Jahren auszustellen. 
1976 griff Misereor die alte Tradition der mittelalterlichen 
Hunger- oder Fastentücher auf, die während der Fastenzeit 
in den Kirchen aufgehängt wurden und das Kreuz und den 
Altar, manchmal auch den ganzen Chorraum verhüllten.
Ein Rückblick auf einige Misereor-Hungertücher soll zeigen, 
wie diese alte Tradition mit neuem Leben gefüllt wurde: 
Zeitgenössische Künstler aus unterschiedlichen Erdteilen for-
mulieren ihre Sicht der Bedeutung Christi für das friedliche 
Zusammenleben der Völker. Weltweit verbreitet stellen die 
Hungertücher somit Zeugnis und Anfrage an uns dar. 

Informationen:
www.misereor.de
www.museum-am-dom-trier.de
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Atempause – die Mittagsmeditation
Täglich 15 Minuten | 13.00 Uhr  
Dom | Treffpunkt Schriftenstand

Der Trierer Dom ist reich an Bildern, Figuren und Gegen-
ständen, in denen der Glaube zum Ausdruck kommt. Die 
15-minütigen Atempause erschließt jeweils ein ausgewähl-
tes Objekt künstlerisch und meditativ. Ein Angebot für alle, 
die kurz verweilen und Bekanntes und Unbekanntes neu 
entdecken möchten.

Der Trierer Dom ist die älteste Bischofskirche Deutschlands 
und UNESCO-Welterbe, in dem sich Kunst-, Bau- und 
Glaubensgeschichte aus über 1700 Jahren nachvollziehen 
lassen. Als lebendiges Zeugnis des Glaubens ist er auch 
eine bedeutende Wallfahrtsstätte. Wir laden Sie ein auf eine 
Spurensuche von der Spätantike bis zur Gegenwart.

Informationen:
www.dominformation.de Domführung für Gruppen

Gruppen bitten wir, sich rechtzeitig mit der Dom-Informa-
tion in Verbindung zu setzen zur Reservierung einer eigenen 
Gruppenführung (45,00 Euro/Gruppe).

Domführung für Einzelbesucher 
Täglich (außer am 2., 3., 4. Mai)  
13.30 Uhr
Dauer:	 60 Minuten plus 15 Min. Vorführung  
	 des Domfilms
Treffpunkt:	 Schriftenstand im Dom
Kostenbeitrag:	 Erwachsene 4,50 Euro, ermäßigt  
	 2,50 Euro, Familie 9,50 Euro
Kartenvorverkauf:	 Dom-Information oder unter 
	 www.ticket-regional.de

Willkommen in den Teams!
Mit der Hilfe und Unterstützung von vielen guten 
Menschen, die ehrenamtlich mitarbeiten und ihre 
Zeit und ihre Begabungen einbringen, werden die 
Heilig-Rock-Tage ermöglicht. Sie alle geben dem 
Bistumsfest ein menschliches Gesicht, den nötigen 
Rückhalt und ein vielfältiges, buntes Programm.

Auch Sie möchten mithelfen? Wunderbar!

Kontakt:
bistumsveranstaltungen@bistum-trier.de
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Service  
& Hinweise

Fair Mobil
Täglich | montags bis freitags,  

sonntags 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
samstags 12.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Domfreihof 
Der rollende Weltladen ist im Einsatz und bietet eine breite 
und interessante Auswahl an Lebensmitteln und Kunsthand-
werk aus Fairem Handel. Zum Sortiment gehören hoch-
wertige Kaffees, feine Tees, leckere Schokoladen und Snacks 
sowie Kunsthandwerksprodukte aus aller Welt. 
Der faire Handel ermöglicht benachteiligten Produzenten 
menschenwürdige Lebens- und Arbeitsbedingungen u. a. 
durch gerechtere Preise und Ausschaltung des Zwischen-
handels. Am Fair Mobil können die Besucher fair gehandelte 
Produkte erwerben und sich informieren. 
Das Fair Mobil wird betrieben vom Weltladen der Aktion 
3 % Föhren, im Auftrag des BDKJ – Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend.

Familien mit Kleinkindern
sind besonders herzlich willkommen. Eine Baby-Wickel-
möglichkeit befindet sich in der Toilettenanlage im Dom-
kreuzgang.

Informationszelt
Täglich von 11.30 bis 21.00 Uhr 

Hauptmarkt 

„ich helfe“ ist eins der Leitmotive der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Heilig-Rock-Tage. Sehr gerne unterstützen und 
begleiten wir Besucher und Pilger. Das Info-Zelt, mitten in der 
„guten Stube“ der Stadt Trier, ist ein guter Anlaufpunkt:
»	Tagesaktuelle Informationen rund um die Heilig-Rock-Tage
»	Hilfestellungen
»	Treffpunkt für Menschen, die gesucht werden
»	Fundbüro

68 69



Verkehr | Mobil in Trier
Bitte beachten Sie den Schutz der Schöpfung und entschei-
den sich für die klimafreundlichste Form der Reise. Die 
wichtigsten Programmorte der Heilig-Rock-Tage sind gut 
erreichbar, entweder zu Fuß oder mit den Stadtbussen.

Informationen:  www.swt.de | www.vrt-info.de

Mit der Bahn
Vom Hauptbahnhof aus erreichen Sie in wenigen Minuten 
über gesicherte Fußwege die Innenstadt und den Dom.

Informationen:  www.bahn.de

Mit dem Bus
Busreisende können ganz in der Nähe des Doms an den 
Bushaltestellen in der „Weberbach“ aussteigen. Parkplätze 
für Busse sind ausgeschildert.

Mit dem PKW
PKW-Reisende bitten wir, die P & R-Plätze bzw. die Park-
häuser zu benutzen. Das Parkleitsystem weist den Weg.

Informationen:  www.parken-in-trier.de
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Barrierefreiheit
Der Dom ist über die Hauptportale barrierefrei zu erreichen 
und die erste Reihe auf der linken Seite des Hauptschiffes 
ist für Menschen mit Behinderung reserviert.
Leider sind nicht alle Bereiche im Dom und bei den Ver-
anstaltungsorten des Bistumsfestes barrierefrei zugänglich. 
Der Besucherdienst und der Malteser Hilfsdienst begleiten 
und unterstützten Menschen mit Behinderungen.

Viele Treppen auf dem Weg zur Heilig-Rock-Kapelle ver-
hindern den Zugang für Menschen, die auf Rollstühle ange-
wiesen sind. Der Malteser Hilfsdienst ermöglicht mit Hilfe 
einer Treppensteighilfe den Zugang: in der Regel täglich ab 
14.00 Uhr außerhalb von Gottesdienstzeiten.

Catering
Der Cateringservice des Robert Schuman Hauses beliefert 
Ihre Veranstaltung oder Ihre Gruppe gerne. 

TBT-Catering 
Tel.: +49 (0)651 979 409 14
E-Mail: Catering@tbtmbh.de

Essen und Trinken
Die Stadt Trier und die Region verfügen über eine um-
fangreiche und vielseitige Küche. Die Gastronomiebetriebe 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Informationen: 
www.trier-info.de/restaurant

Übernachtung
Bitte richten Sie Ihre Anfragen direkt an die Gastgeber oder 
kontaktieren Sie die Unterkunftsvermittlung der Tourist-
Information Trier.
Tel.: +49 (0)651 97 808 16 oder 97 808 14
Fax: +49 (0)651 97 808 69
E-Mail: hotel@trier-info.de

Übernachtung im Robert Schuman Haus  
(Gästehaus Bistum Trier)
Tel.: +49 (0)651 8105-0 oder -222
E-Mail: robert-schuman-haus@tbtmbh.de
www.robert-schuman-haus.de

Erste Hilfe | Sanitätsdienst

An den Veranstaltungsorten steht der Malteser Hilfsdienst 
(MHD) in Bereitschaft.
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Umwelt und Klima
Die Bewahrung der Schöpfung ist ein urchristlicher Auftrag 
und im Interesse aller. Der verantwortliche Umgang mit 
den natürlichen Ressourcen und die Reduzierung der mit 
dem Bistumsfest verbundenen Belastungen der Umwelt sind 
uns sehr wichtig. Wir bitten Sie, die Ziele und Vorhaben zu 
unterstützen.

Weiterführende Informationen:
www.heilig-rock-wallfahrt.de/wissenswert/nachhaltigkeitSe
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Ihre Spende hilft!
Ein Ereignis wie die Heilig-Rock-Tage kostet natürlich 
Geld. Wir tun viel, um unseren Besuchern und Pilgern ein 
gutes Programm und eine sichere Organisation anbieten zu 
können. Mit Ihrer Spende helfen Sie uns dabei. 

Bitte unterstützen Sie uns 
mit Ihrer Spende.

Bistum Trier
Pax Bank Trier eG

Kontonummer: 3 000 048 010 
BLZ: 370 601 93

IBAN: DE93 3706 0193 3000 0480 10
BIC: GENODED1PAX

Verwendungszweck: 
Spende Heilig-Rock-Tage, IA 110070

Vielen Dank an alle Spenderinnen und Spender!

Trier Tourismus 
und Marketing GmbH
Simeonstraße 55
54290 Trier
Tel.: +49 (0)651 97808 0
E-Mail info@trier-info.de
www.trier-info.de

Dom-Information/ 
Besucherzentrum  
des Trierer Doms
Liebfrauenstraße 12 / Ecke Domfreihof
54290 Trier
Tel.: +49 (0)651 97 90 79 0 
E-Mail: info@dominformation.de
www.dominformation.de

Kontaktadressen

Bistum Trier 
Heilig-Rock-Tage
Mustorstraße 2
54290 Trier
Tel.: +49 (0)651 7105 568
E-Mail: heilig-rock-tage@bistum-trier.de
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Stand der Programminformationen:  
11. November 2016

Das Angebot wird fortlaufend  
aktualisiert unter: 
www.heilig-rock-tage.de
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GEBET FÜR DIE KIRCHE IM BISTUM TRIER

Herr Jesus Christus, Heiland und Erlöser,
Haupt deiner Kirche.

Du hast uns versprochen, bei uns zu bleiben alle Tage
bis ans Ende der Zeit.

Wir vertrauen auf deine Zusage.
Wir glauben: Du gehst mit uns, auch durch unsere Zeit.

 
Schenke uns deinen Heiligen Geist,

damit wir die Zeichen der Zeit erkennen. 
Er öffne uns die Augen. 

Er nehme weg, was uns voneinander trennt.
Er gebe uns Geduld, aufeinander zu hören, und den Mut,

uns auf Neues einzulassen.
 

Wir sind herausgerufen,
wollen Schritte in die Zukunft wagen.

Lass uns als Kirche von Trier  
eine Gemeinschaft des geschwisterlichen Miteinanders sein.

Miteinander sind wir unterwegs.
Miteinander wollen wir Zeichen und Werkzeug

Deiner frohen Botschaft sein.
 

Heilige Maria, Patronin unseres Bistums,
heiliger Apostel Petrus, Patron unseres Doms,

heiliger Apostel Matthias, Blutzeuge Jesu Christi,
alle Heiligen und Seligen unseres Bistums

bittet für uns und helft uns durch eure Fürsprache bei Gott,
dass wir unseren Auftrag als Kirche Jesu Christi 

heute erfüllen.
Amen.


